
offiziell  aktuell  persönlich

u dliger

6   Gemeinderat

Neue Jobs im Dorf dank 
der Pflegewohngruppen 
am Bächli

Nr. 47  April 2017

11   Pfarrei

Musikalische Lecker­
bissen zur Osterzeit in 
der Kirche

14   FrauenNetz

Aktive Frauen für die 
Mitarbeit im Vorstand 
gesucht



uedliger  April 2017 April 2017 uedliger 32

Inhalt

2 Persönlich

3 – 6 Gemeinderat

5 Senioren

6 Zivilstandsnachrichten

7 Soziales

7 bfu Sicherheitstipp

8 Feuerwehr

10 Schule

10 Musikschule

11 Pfarrei

11 Frauenzirkel

11 Feldmusik

12 Kulturverein

12 Gewerbeverein

14 FrauenNetz

15 Bibliothek

15 Notfalldienst

15 Impressum

16 Veranstaltungen

Haben Sie sich auch schon einmal selbst 

auf der Strasse entdeckt? An der diesjäh­

rigen Fasnacht ist mir das passiert. Da 

hat sich tatsächlich jemand als Florian 

Ulrich verkleidet und ist mit meinem 

Gesicht durch Udligenswil marschiert. 

Und nicht nur der Sozialvorsteher war 

da zu sehen, sondern eine ganze Truppe 

von Pflegerinnen, die als Team der neuen 

Pflegewohngruppen am Bächli die Be­

völkerung in Udligenswil am Schesen­

rennen miteinbezogen und unterhalten 

hat.

Das ist genau das Schöne an der Nar­

renzeit. Man darf politische Themen 

aufnehmen und fasnächtlich umsetzen. 

Diese Gruppe von Uedligerinnen und 

Uedligern hat eindrücklich aufgezeigt, 

dass die neuen Pflegewohngruppen in 

Udligenswil bald fertiggebaut und so­

mit Realität werden. Denn bereits am 

1. Juli 2017 werden die Pflegewohngrup­

pen am Bächli eröffnet und es entsteht 

eine neue Organisation in Udligenswil. 

Mit 16 Pflegebetten, rund 30 Angestell­

ten (Teilpensen), den bestehenden 17 Al­

terswohnungen und einem neugestal­

teten «Bächliträff» wird viel Schwung 

und Leben ins Bächli kommen. Die Bau­

arbeiten erfolgen unter der Leitung der 

Firma Meletta Strebel Architekten AG 

und der Baukommission Udligenswil; 

der Betriebsaufbau wird durch die Woh­

nen am Bächli AG vorangetrieben.

Es ist für alle Beteiligten ein grosser 

Kraftakt, jedoch ist es schön zu sehen, 

wie der Aufbau vorankommt und das 

Bächli Gestalt annimmt.

Bald werden wir Sie – werte Uedlige­

rinnen und Uedliger – zum Tag der of­

fenen Tür und zu einem späteren Zeit­

punkt zur Betriebseröffnung einladen 

können.

Bei diesen und weiteren Gelegenhei­

ten freue ich mich sehr auf die gemein­

samen Diskussionen. Der Austausch ist 

für unser Dorf wichtig. Treten Sie bei Fra­

gen ungeniert mit mir in Kontakt oder 

gründen Sie an der nächsten Fasnacht 

auch eine Gruppe, um die politischen 

Themen in Udligenswil närrisch darzu­

stellen. So hatte die Gruppe um meinen 

Sozialvorsteher­Doppelgänger folgende 

Erwartungen an mich:

«Im familiären Rahmen aufgehoben, 

das wünschen wir im Alter – das 

weiss ganz sicher auch unser Sozial-

verwalter.»

Florian Ulrich

Sozialvorsteher

Persönlich

Der doppelte  
Sozialvorsteher

Gemeinderat

Handänderung
von:  Sandro Aschwanden, Obergütschrain 4, 6003 Luzern

an:  Jürg Straub, Allmendstrasse 5, 6044 Udligenswil

GS:  508, Gfäz 17D

GS = Grundstück

Steueramt / Steuerinkasso
Die Steuerabrechnung 2016 ist abgeschlossen. Aufgrund der Veranlagungen wur­

den folgende Steuern einbezahlt:

 Rechnungsjahr  Einheiten  Rechnungsjahr   Einheiten 
 2016  CHF  2015  CHF 

Einwohnergemeindesteuern  7 545 424.79 1.95 7 427 953.37 1.95 
inkl. Sondersteuern auf 

Kapitalauszahlungen

Kath. Kirchensteuern 601 197.75  683 939.00 

Personalsteuern 30 308.00  31 171.20  
Gemeindeanteil

Liegenschaftssteuern 0.00  0.00  
Gemeindeanteil

Feuerwehrsteuern 88 152.60  92 198.60 

Handänderungssteuern 98 965.50  132 520.65  
Gemeindeanteil

Grundstückgewinnsteuern 322 019.15  253 183.85  
Gemeindeanteil

Erbschaftssteuern 7 380.25  853.00  
(ohne Nachkommenserbschaftssteuer,  

welche in Udligenswil abgeschafft ist) 

Gemeindeanteil

Wir danken den Einwohnerinnen und Einwohnern, welche ihre Pflichten frist­

gemäss erfüllt haben. Sie vermeiden damit viel Verwaltungsaufwand für das 

sonst nötige Mahn­ und Inkassoverfahren.

Statistik Betreibungsamt Udligenswil­ 
Meierskappel für das Jahr 2016
Fredy Lustenberger, Betreibungsbeamter, hat für das Jahr 2016 über Udligens­

wil und Meierskappel die folgenden statistischen Angaben gemacht (Zahlen des 

Vorjahres in Klammern):

Anzahl Zahlungsbefehle 589 (664)

Anzahl Pfändungsvollzüge 333 (378)

Anzahl Verwertungen 262 (293)

Anzahl Verlustscheine 169 (153)

Zirka zwei Drittel der Fälle beziehen sich auf die Gemeinde Udligenswil und un­

gefähr ein Drittel auf die Gemeinde Meierskappel.

Der Gemeinderat dankt Fredy Lustenberger für die nicht immer angenehme 

Arbeit mit den Schuldnern. Nebst Wissen über die Recht­ und Gesetzmässigkeit 

erfordert seine Aufgabe Fingerspitzengefühl, Gelassenheit, Besonnenheit und 

auch Entschlossenheit.

Sozialvorsteher mit Pflegeteam 
als Sujet am fasnächtlichen Schugar
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Gemeinderat

Mitarbeit in der 
Bildungskommission

Dieses Jahr wird die Bildungskommis­

sion für die Amtsdauer 2017 bis 2021 

neu gewählt. Sind Sie stimmberechtigt 

und haben Interesse, in der Bildungs­

kommission mitzuwirken? Die Ortspar­

teien wurden bereits über die anstehen­

den Wahlen informiert. Falls Sie keiner 

Partei angehören und Interesse haben, 

in der Bildungskommission mitzuarbei­

ten, bitten wir Sie, dem Gemeinderat bis 

spätestens 5. Juni 2017 schriftlich Ihr 

Interesse mitzuteilen und zu erklären, 

dass Sie eine allfällige Wahl annehmen 

würden. Am 13. Juni 2017 werden die 

Kommissionsmitglieder voraussichtlich 

gewählt. Der Gemeinderat wählt die Prä­

sidentin bzw. den Präsidenten und die 

Mitglieder mit einem Ernennungsent­

scheid. Die Kommission konstituiert sich 

anschliessend selbst. Dabei ist ein/e Pro­

tokollführer/in zu ernennen. Die Amts­

dauer in der Kommission beträgt vier 

Jahre und beginnt am 1. August 2017. Die 

Entschädigung der Kommissionsarbeit 

richtet sich nach den Bestimmungen des 

Reglements über die Entschädigungen 

von Behörden, Mitarbeitern, Kommissi­

onen und Funktionären der Gemeinde 

Udligenswil. Falls Sie Fragen zur Mitwir­

kung in der Bildungskommission haben, 

können Sie sich gerne an die Gemeinde­

verwaltung oder den Bildungsvorsteher 

Armin Schmidiger wenden.

Obligatorische 
Schiesstage 2017
Das Obligatorische Schiessen (Bundes­

programm) kann an folgenden Daten 

in der Schiessanlage Udligenswil absol­

viert werden:

06.04.2017 18.00 – 20.00 Uhr

20.04.2017 18.00 – 20.00 Uhr

27.04.2017 18.00 – 20.00 Uhr

18.05.2017 18.00 – 20.00 Uhr

27.07.2017 18.00 – 20.00 Uhr

29.07.2017 09.30 – 11.30 Uhr

03.08.2017 18.00 – 20.00 Uhr

17.08.2017 18.00 – 20.00 Uhr

26.08.2017 09.30 – 11.30 Uhr

26.08.2017 13.30 – 15.30 Uhr

CKW Zählerablesung 
in Udligenswil
Ab dem 1. April 2017 sind CKW Mitar­

beiterinnen und Mitarbeiter unterwegs, 

um die Stromzähler bei den Kundinnen 

und Kunden abzulesen. Die Zählerable­

sungen dauern voraussichtlich bis zum 

15. April 2017 und erfolgen jeweils ohne 

vorherige Anmeldung.

Bei Zweifel Ausweis verlangen

Das Ablesepersonal ist gut erkennbar. 

Es trägt entweder Arbeitskleider oder 

beschriftete Leuchtwesten von CKW Co­

nex. Auf Wunsch weisen sich die Mitar­

beiterinnen und Mitarbeiter gerne mit 

ihrem Personalausweis aus.

CKW liest die Zähler quartalsweise 

in vier verschiedenen Gebieten ab. Pro 

Kunde wird somit einmal jährlich der 

Zähler abgelesen; nun werden die Zäh­

lerdaten im Seetal und in einem Teil der 

Agglomeration Luzern erfasst und zwar 

in folgenden Gemeinden:

Adligenswil, Aesch, Altwis, Ballwil, 

Beromünster, Buchrain, Dierikon, Ebi­

kon, Ermensee, Eschenbach, Gisikon, 

Hitzkirch, Hohenrain, Honau, Inwil, 

Meggen, Meierskappel, Rickenbach, Rö­

merswil, Root, Schongau, Udligenswil.

Haben Sie Fragen zu Ihrer Stromrech­

nung oder möchten Sie Ihren Umzug 

melden? Sie erreichen das CKW Contact 

Center entweder online unter der Web­

site www.ckw.ch, per E­Mail unter der 

Adresse contactcenter@ckw.ch oder un­

ter Tel. 0800 88 77 66.

Informationen zu 
TEXAID
Für TEXAID war das Jahr 2016 geprägt 

von dem kontinuierlichen Bestreben, die 

ökologische und soziale Nachhaltigkeit 

der Textilsammlung und ­verwertung 

zu verbessern und gleichzeitig die kari­

tativen Aspekte ihrer Tätigkeit im Fokus 

zu behalten.

Besonders erfreulich ist die deut­

liche Reduktion der Klimabelastung 

durch die Alttextilsammlung der 

TEXAID, die durch kontinuierlich um­

gesetzte Massnahmen erreicht werden 

konnte. Eine Datenerhebung von Swiss 

Climate zeigt, dass TEXAID bereits ein 

Jahr nach der Erstzertifizierung und der 

Auszeichnung mit dem «Gold­Label CO2 

Neutral» 7.1 Prozent weniger CO2 pro 

Tonne gesammelter Alttextilien verur­

sacht. Erfreulich ist auch, dass TEXAID 

an der Generalversammlung im Juni 

ihren hohen karitativen und sozialen 

Nutzen unter Beweis stellen konnte. Die 

Ausschüttung an die beteiligten Hilfs­

werke sowie an zahlreiche lokale und 

nationale gemeinnützige Organisatio­

nen betrug 6.2 Millionen Franken. Diese 

Gelder werden von den Hilfswerken 

und Organisationen für eine Vielzahl 

von Projekten im In­ und Ausland ein­

gesetzt. Einen weiteren wichtigen Mei­

lenstein im Bereich der ökologischen 

Nachhaltigkeit konnten wir im Herbst 

2016 mit der erfolgreichen Zertifizie­

rung unseres Umweltmanagementsys­

tems nach ISO 14001:2015 erreichen. 

Damit verfügt TEXAID als einzige Textil­

sammel­ und Verwertungsorganisation 

über ein zertifiziertes Qualitäts­ und 

Umweltmanagementsystem und kann 

ihren Partnern somit durchgängig öko­

logisch und qualitativ hochwertige Leis­

tungen garantieren.

Die Sammelmengen 2016 im Einzugs­

gebiet von Udligenswil betrugen:

• Sammelmenge Container 2016 in 

Udligenswil: 14 902 kg

• Sammelmenge Strasse 2016 für den 

Kanton Luzern: 53 730 kg

TEXAID sorgt für eine ökologisch sinn­

volle und professionelle Weiterverwer­

tung der gesammelten Alttextilien und 

verpflichtet sich deshalb, die Standards 

des Textilrecyclings einzuhalten.

Bäume und Sträucher 
schneiden / Garten­
abraum
Die Vorboten des Frühlings sind da und 

das Grün wächst und spriesst. Es ist Auf­

gabe einer Gemeinde, dafür besorgt zu 

sein, dass sich die Einwohnerinnen und 

Einwohner (vor allem Fussgänger sowie 

Kinder auf dem Schulweg) sicher und 

ungehindert auf öffentlichen Anlagen 

bewegen können. Ausserdem wird die 

Durchfahrtshöhe wie Durchfahrtsbreite 

bei Strassen und Trottoirs von Fahrzeu­

gen im ordentlichen Strassenverkehr 

und vom Reinigungs­ und Winterdienst 

benötigt.

Wir bitten Sie daher, in den nächs­

ten Wochen Ihre Hecken einer strengen 

Prüfung zu unterziehen und, wo nö­

tig, mit der Gartenschere grosszügig zu­

rückzuschneiden. Beleuchtungskande­

laber, Verkehrsschilder, Hydranten und 

Randsteine sind, wenn nötig, freizule­

gen. Bei Kurven, Einmündungen sowie 

Ein­ und Ausfahrten sind Einfriedungen, 

Bäume, Sträucher, Pflanzungen, Mate­

riallager und dergleichen unzulässig, 

wenn sie den freien Blick auf den Ver­

kehr erschweren.

Gerne machen wir Sie darauf aufmerk­

sam, dass Sie Ihren Rückschnitt und den 

Gartenabraum des vergangenen Winters 

an einer der nächsten Grüngutabfuh­

ren (ab 13. April 2017 jeden Donnerstag) 

bereitstellen können. Die Grünabfälle 

können in den beschrifteten Containern 

bereitgestellt werden. Zudem sind die 

kompostierbaren Säcke mit Gitterdruck 

(im Detailhandel erhältlich) erlaubt. Äste 

sind mit Hanfschnüren zusammenzubin­

den (max. Länge 120 cm, max. Gewicht  

25 kg pro Bündel).

Urs Henseler
Schreinerei/Küchen    
Apparateaustausch        
haasenmatt 5, 6044 udligenswil

natel:  079 830 54 37                                                                                                               
mail:   henseler.schreinerei@bluewin.ch
web:   www.henseler-ihr-schreiner.ch                                    

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76
web:   www.panduo.ch

KRAFT TANKEN UND GENIESSEN

Gasthaus Michaelskreuz

Michaelskreuz  ·  6037 Root  ·  041 450 11 82
info@gasthausmichaelskreuz.ch  ·  www.gasthausmichaelskreuz.ch

November – April:   Montag und Dienstag Ruhetag

Frühlingserwachen im

Lassen Sie sich verwöhnen, mit

Spargelvariationen!
Auf Ihre Reservation freut sich Daniel Lüthold und sein Team

LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 

www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

IHR MACHER
FÜR KÜCHEN, EINBAUSCHRÄNKE,
UMBAUTEN, NEUBAUTEN, TÜREN, FENSTER,
EXKLUSIVE MÖBEL, TISCHE, BODENBELÄGE
UND HAUSHALTGERÄTE.

Zu vermieten

per 1. April 2017 oder  

nach Vereinbarung

2 1 / 2-Zimmer-Wohnung
im Dachgeschoss 
Am Bächli 6, Udligenswil

mitten im Zentrum, sonnig

Mietzins CHF 1190.–

Nebenkosten CHF 200.–

Total Mietzins CHF 1390.–

Falls Sie Interesse haben, melden 

Sie sich bei:

Michaela Gamma

Gemeindekanzlei Udligenswil

Tel. 041 371 13 13 

info@wab­udligenswil.ch

Senioren

Angebote
Donnerstag, 6. April 2017

Offener Mittagstisch, 

12.00 Uhr im Pfarreisaal,

Anmeldung bis Montag,

3. April 2017 bei

Doris Slamanig,

Tel. 041 240 11 10 oder 

doris@creazzione.ch

Dienstag, 11. April 2017

Meditation mit  

Entspannungsübungen,

14.00 Uhr bei Sabine Wyssbrod,

Anmeldung Tel. 041 371 19 79

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch von 

14.00 – 15.00 Uhr 

im Bühlmattsaal. 

Wer Lust hat, trifft sich im  

Anschluss zu einem gemütlichen 

Jass im Suppenraum, Bühlmatt I.

Während der Osterferien vom  

14. April – 30. April 2017 findet  

das Turnen nicht statt.
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Eheschliessung
03.02.2017

Mamie Jessica und Lungwitz John

Unterdorfstrasse 6

Wir wünschen dem Ehepaar alles 

Gute auf dem gemeinsamen Lebens­

weg.

Todesfälle
22.02.2017

Diana-Leuzinger Hans

geb. 21. September 1924, wohnhaft 

gewesen in Udligenswil, Lowmatt­

weg 1

27.02.2017

Vogel-Dober Rosmarie

geb. 10. März 1946, wohnhaft gewe­

sen in Udligenswil, Zweiermatt 8

19.03.2017

Gisler-Limacher Maria

geb. 28. August 1923, wohnhaft  

gewesen in Udligenswil, i.A.  

Alters­ und Pflegeheim Sunnehof,  

Immensee

20.03.2017

Stalder-Rub Edwin

geb. 26. Februar 1927, wohnhaft  

gewesen in Udligenswil,  

Meierskappelstrasse 12

Den Angehörigen entbieten wir  

herzliche Anteilnahme.

Gratulationen
06.04.1931

Stirnimann Magnus

Luzernerstrasse 1

86. Geburtstag

07.04.1947

Appert Peter

Unterdorfstrasse 4

70. Geburtstag

11.04.1942

Gut Josef

Chilegass 2

75. Geburtstag

14.04.1942

Braunschmidt Wigmar

Breiteichlimatt 5

75. Geburtstag

15.04.1942

Feldhaus Marlise

Unterdorfstrasse 1

75. Geburtstag

20.04.1942

Fehler Ludwig

Sonnmatt 5

75. Geburtstag

Der Jubilarin und den Jubilaren 

wünschen wir gute Gesundheit und 

viel Freude im neuen Lebensjahr.

Es werden alle Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle publiziert. Falls Sie, als betroffene Person, keine Veröffentlichung 

wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem Ereignis mitzuteilen.

Zivistandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

Die Pflegewohngruppe Udligenswil wird 

im Juli / August 2017 eröffnet. Es ist die 

Weiterentwicklung der 1987 erbauten 

Alterswohnungen am Bächli.

In zwei Pflegewohngruppen mit je 8 

Zimmern und je einem Tagesbett wird 

rund um die Uhr Begleitung, Pflege und 

Betreuung in verschiedenen Pflegestu­

fen angeboten. Das Konzept erlaubt es, 

familienähnliche Strukturen im Alltag 

anzubieten. Dabei werden die Bewohne­

rinnen und Bewohner von ausgebilde­

tem Personal begleitet.

Die Wohnen am Bächli AG nimmt ab 

sofort Anmeldungen für die 16 Einzel­

zimmer entgegen. Melden Sie sich bei 

Pirmin Graf, Wohnen am Bächli AG, Am 

Bächli 2, 6044 Udligenswil oder unter 

info@wab­udligenswil.ch oder Tel. 079 

916 37 14. Gerne stellt er Ihnen das Kon­

zept in einem persönlichen Gespräch vor.

Ein harter Kern der Freiwilligengruppe 

Asyl Meggen, welche die Asylsuchenden 

in der dortigen Zivilschutzanlage bis 

zu deren Schliessung im letzten Herbst 

begleitet hat, engagiert sich weiter und 

gründet nun einen Verein.

Vermittlung von Sprache und Arbeit

Das sind die Hauptanliegen des ge­

meindeübergreifend aktiven Vereins 

Zu­Flucht. Wir wollen möglichst viele 

Asylsuchende in unsere Gemeinschaft 

und die Arbeitswelt integrieren und so 

mithelfen, den drohenden Anstieg der 

Sozialkosten für Kanton und Gemein­

den einzudämmen. Dadurch gewinnen 

wir zufriedene Steuerzahler und respek­

tierte Asylsuchende mit Beschäftigung 

und Perspektiven.

Beziehungsarbeit

Die überdurchschnittlich vielen jungen 

Menschen, die bei uns gestrandet sind, 

brauchen lokale Bezugspersonen, die ih­

nen unsere Werte und Lebensformen vor­

leben und ihnen behilflich sind, sich im 

«Wirrwarr» von Behörden, Vermietern, 

Arbeitswelt und Gesundheitssystem zu­

rechtzufinden. Denn Hand reichen und 

menschliche Beziehungen zulassen, ist 

die beste Prävention gegen Abgleiten 

in intransparente Parallelwelten und 

religiösen Extremismus. Die fittesten 

Asylsuchenden ziehen wir zur Mithilfe 

für Dolmetscherdienste und Kulturver­

mittlung bei.

Gemeindeübergreifendes Netzwerk

Gemeinsam sind wir stark. Wir wollen 

uns mit Freiwilligen anderer Luzerner 

Gemeinden vernetzen, unsere Erfah­

rungen teilen, Energien bündeln und 

ein starkes Netzwerk von Freiwilligen, 

Asylsuchenden und Gemeinden / Orga­

nisationen knüpfen, die ähnliche Zwe­

cke verfolgen.

Was sucht der Verein?

• Mitmenschen, die eine(n) 

Asylsuchende(n) betreuen möch­

ten – jeder nach seinen zeitlichen 

Möglichkeiten!

• Finanzielle Mittel, um Sprach­

kurse, Arbeitsintegration, Treffen 

zur gegenseitigen Kulturvermitt­

lung zu ermöglichen (öV Kosten, 

Lehrmittel usw.).

• Mitglieder, die durch ihre Mit­

gliedschaft ein Zeichen für erfolg­

reiche Integration setzen.

• Arbeitsgeber, die offen sind, einem 

Asylsuchenden eine Chance zu ge­

ben.

Asylsuchende in Udligenswil

Die Asylsuchenden in Udligenswil pro­

fitieren von der Freiwilligenarbeit und 

ihnen wird das Zurechtfinden in einer 

für sie fremden Kultur erleichtert. Mit 

Deutschunterricht und der Unterstüt­

zung in Alltagsfragen wird wichtige 

Selbstständigkeit ermöglicht. Am drin­

gendsten werden zurzeit Fahrräder be­

nötigt. Wenn Sie also ein fahrtüchtiges, 

nicht mehr benötigtes Velo zu Hause ste­

hen haben, melden Sie sich doch beim 

Sozialvorsteher Udligenswil per E­Mail 

unter sozialvorsteher@udligenswil.ch.

Wer seinen Horizont erweitern 

möchte und sich auf Menschen aus frem­

den Kulturen und deren Geschichten 

einlassen will, wird auf viel Dankbar­

keit und persönliche Erfüllung stossen.

Melden Sie sich noch heute  unter 

info@zu­flucht.ch oder Verein ZU­FLUCHT, 

6045 Meggen als Mitglied an.

Gemeinderat

Pflegewohngruppe 
Wohnen am Bächli

Soziales

Neugründung des Vereins Zu­Flucht
bfu Sicherheitstipp

Frühlingsputz 
ohne Stress

Mit dem Frühling erwacht häufig auch 

der Putzeifer. Bei allzu viel Hektik kann 

es jedoch leicht zu einem Unfall kom­

men. Häufigste Unfallursache ist der 

Sturz – zum Beispiel durch Stolpern oder 

einen Misstritt auf der Leiter, der Treppe 

oder einem Stuhl.

Um einen Unfall beim Putzen zu 

vermeiden, sollten Sie folgende Tipps 

befolgen:

• Frühlingsputz auf mehrere Tage 

verteilen und zwischendurch Pau­

sen machen.

• Putzarbeiten vorbereiten; das nö­

tige Material vor Arbeitsbeginn be­

reitstellen.

• Bequeme, aber nicht zu weite Klei­

der und rutschsichere, geschlos­

sene Schuhe tragen.

• Nur standsichere Leitern verwen­

den und nicht mit Stühlen, Kisten 

oder Bücherstapeln improvisieren.

• Bei der Fensterreinigung nicht aufs 

Fensterbrett steigen und hinausleh­

nen, sondern einen Wischer mit ab­

gewinkeltem Stiel benutzen.

• Putzgeräte so hinstellen, dass nie­

mand darüber stolpert.

• Schwere Gegenstände mit geradem 

Rücken aus der Hocke hochheben.

• Mitbewohnende auf nasse Böden 

hinweisen (Rutschgefahr).

• Vor der Reinigung von elektrischen 

Geräten immer zuerst den Stecker 

herausziehen.

• Den Kontakt von Strom mit Wasser 

vermeiden – Lebensgefahr!

Sie finden die Broschüren  

3.012 «Geräte im Haushalt» und  

3.011 «Gifte und Chemikalien» 

auf www.bestellen.bfu.ch.

Claudio Passafaro

bfu-Sicherheitsdelegierter

gepflegt wohnen

Die Wohnen am Bächli AG eröffnet am 1. Juli 2017 die neue  

Pflegewohngruppe in Udligenswil. Folgende Stellen sind  

neu zu besetzen:

• Dipl. Pflegefachpersonen HF (40 – 80%)

• Fachpersonen Betreuung FABE (40 – 80%)

• Mitarbeiterinnen Hauswirtschaft und Betreuung (40 – 60%)

• Mitarbeiterinnen Nachtwache (3 – 5 Nächte)

• Mitarbeiterinnen Reinigung (20 – 40%)

Sind Sie interessiert?

Dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an info@wab­udligenswil.ch 

oder an Wohnen am Bächli AG, Am Bächli 2, 6044 Udligenswil. 

 

Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie unter www.udligenswil.ch.

Ihre Chance in der aufstrebenden 
Gemeinde Udligenswil!

gepflegt wohnen
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WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

MALERGESCHÄFT
Walter Greter
6044 Udligenswil
seit 1973

MALERARBEITEN
innen, aussen, tapezieren, spritzen

Telefon: 041 371 01 04 
Natel: 078 708 83 38
E-Mail: gremal@bluewin.ch

Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGG
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www.mueller-gartenbau.ch 

Mein Garten. Mein Zuhause.

JOSEF GISLER
Hinteregg, 6044 Udligenswil, Tel. 041 850 27 71, Natel 079 670 38 58

Gartengerätehäuser · Holzböden im Gartenbereich · Kleintierställe
Holzzäune · Individuelle Holzanfertigungen aller Arten

J O S E F  G I S L E R

HOLZPRODUKTE 

H O L Z P R O D U K T E

Feuerwehr

Zusammenhalt, Sicherheit und 
Engagement fürs Dorf

Beim Rapport führten Bruno Meierhans, 

Martin Gisler und Gemeindevertreter 

Claudio Passafaro durch die üblichen 

Traktanden: Jahresbericht, Kassenablage, 

Ehrungen, Beförderungen, Mutationen 

und allgemeine Informationen. Viel Ap­

plaus gab es für die 8 Neueintritte und 

bei der Verabschiedung von 6 Feuerwehr­

männern, die insgesamt 132 Jahre Feu­

erwehrdienst geleistet haben. Mit einem 

Goldvreneli wurde Dany Forster für 25 

Dienstjahre speziell geehrt. Offiziell ver­

abschiedet und gewürdigt wurde in die­

sem Rahmen auch Bruno Meierhans; er 

war vier Jahre lang Kommandant der 

Uedliger Feuerwehr und hat das Amt 

per 1. Januar 2017 an Martin Gisler wei­

tergegeben.

Anschliessend wurde im Bühlmatt­

saal ein feines Nachtessen serviert, für 

Unterhaltung sorgte eine Kegelbahn und 

durch den Abräum­ und Abwaschdienst 

der Jubla wurden die Organisatoren ent­

lastet. Vor dem Dessert wurden der «neue 

Altkommandant» Bruno Meierhans und 

Oberleutnant Stephan Schaub originell 

verabschiedet – beide haben unsere Feu­

erwehr durch ihre langjährige Tätigkeit 

in der Kommission geprägt und weiterge­

bracht. Zum Stichwort «Zusammenhalt» 

mussten die beiden in alte, zusammenge­

nähte Feuerwehrhosen steigen, «Sicher­

heit» wurde mit neuen Forsthelmen dar­

gestellt, mit zwei Beilen erhielten Bruno 

und Stephan etwas «Scharfes» und je ein 

Hotelgutschein stand für «Erholung».

Herzlichen Dank an die Organisa­

toren und an alle, die zum gelungenen 

Fest beigetragen haben und an die 66 

Angehörigen der Füürwehr Uedlige für 

ihre Bereitschaft zum Feuerwehrdienst.

Heidi Kuster

Feuerwehr Udligenswil

Die Abteilung Motorspritze organisierte zusammen mit dem Jahrgang 1966 die 
Agathafeier der Uedliger Feuerwehr vom 10. Februar 2017. Im Gottesdienst stellte 
Brigitte Glur den Kommandowechsel und den Einsatz für das Gemeinwohl ins 
Zentrum. Dank der musikalischen Umrahmung durch Theres und Alois Kuster 
wurden die bescheidenen Gesangstalente der Feuerwehrleute und Angehörigen 
nicht auf die Probe gestellt.

Mutationen und 
Auszeichnungen

Beförderungen

Martin Gisler Kommandant

Marcel Baumeler Offizier

Silvan Stalder Offizier

Remo Meierhans Korporal

Martin Müller Korporal

Michael Kohli Gefreiter

Thomas Scherer Gefreiter

Jubiläen

25 Jahre Dany Forster

15 Jahre Beat Enz

10 Jahre Michael Kohli, Silvio Studer

Austritte

Bruno Meierhans  (29 Dienstjahre)

Bruno Lang  (27 Dienstjahre)

André Fleischli  (24 Dienstjahre)

Stephan Schaub  (22 Dienstjahre)

René Schmid  (16 Dienstjahre)

René Wicki  (14 Dienstjahre)

Neueintritte

Mathias Bucher, Juan Crippa, 

Bruno Imhof, Kevin Ineichen, 

Christian Lustenberger, Philipp 

Ott, Erwin Röthlin, Simon Thomet

Etwas «Scharfes» 
zum Abschied 

für Stephan Schaub 
und Bruno Meierhans
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Schule

Bunte, verkehrte Welt an der Schulfasnacht
Pfarrei

Karwoche und Ostern

Musikschule

Musikunterricht im Schuljahr 2017 / 18

Globis, Elefanten und 
andere fasnächtliche Gestalten

Wenn sich Elefanten und Zwerge im 

Schulhaus treffen… Wenn der Bühlmatt­

saal bunt geschmückt ist… Wenn laute 

Musik aus den Lautsprechern tönt… 

Wenn Akrobaten und Cheerleaders auf 

der Bühne ihr Können zeigen… Wenn 

sich Globi höchstpersönlich die Ehre 

 eines Besuches gibt…

...dann ist wieder Schulfasnachtszeit. 

Dieser Anlass hat seinen festen Platz im 

Kalender unserer Schule und wird tradi­

tionell mit allen Kindern und Lehrper­

sonen vom Kindergarten bis zur sechs­

ten Klasse gemeinsam gefeiert. Mit der 

Schulfasnacht wird die närrische fünfte 

Jahreszeit eingeläutet und gleichzeitig 

starten die wohlverdienten Fasnachts­

ferien.

So war es auch dieses Jahr und es 

wurden bereits im Vorfeld fleissig Kos­

tüme und Masken hergestellt, Dekorati­

onen gebastelt und Auftritte einstudiert. 

Jede Klasse durfte auf der grossen Bühne 

etwas darbieten; die Kinder der beiden 

5. Klassen moderierten den Anlass ge­

konnt. Auch der kulinarische Aspekt der 

Fasnacht kam nicht zu kurz: jede Klasse 

hat ihren Teil zum Znünibuffet mit Ku­

chen, Muffins, Apérogebäck und ande­

ren Leckereien beigetragen.

Das neue Schulprogramm enthält ein 

Anmeldeformular und informiert über 

das umfangreiche Fächerangebot, Finan­

zielles und vieles mehr. Auch gibt es 

Auskunft über die wichtigsten Jubilä­

ums­Anlässe.

Die Schulprogramme mit Anmeldung 

werden wie folgt abgegeben:

• Bisherige Musikschülerinnen 

und -schüler erhalten die Anmel­

dung von ihrer Musiklehrperson; 

alle Erstklässler von Frau Balmer.

• Neue Musikschüler verlangen 

das Anmeldeformular bei ihrer 

Klassenlehrperson.

• Künftigen Kindergartenkindern 

(2. obligatorisches Kindergarten­

jahr) wird eine Anmeldung für den 

möglichen Kurs «Rhythmik KG» zu­

gesandt.

• Künftigen Erstklässlern wird 

eine Anmeldung im Kindergarten 

abgegeben.

• Weitere Anmeldungen liegen in 

der Gemeindekanzlei auf oder kön­

nen beim Musikschulleiter angefor­

dert werden.

Das Schulprogramm und das Info­Blatt 

«Instrumentenparcours und Besuchs­

tage» sind ab Ende März auf der Home­

page der Gemeinde aufgeschaltet: www.

udligenswil.ch / Bildung / Musikschule.

 

 Welches Instrument / Fach soll es 

denn sein? Folgende Anlässe sollen hel­

fen, die richtige Wahl zu treffen:

 

Schnupperstunden Rhythmik für 

künftige Kindergartenkinder (2. Kinder­

gartenjahr): Mittwoch, 5. April 2017, 

10.45 Uhr auf der Bühne Bühlmattsaal

Instrumentenparcours für Eltern mit 

Kindern und für interessierte Erwach­

sene: Mittwoch, 12. April 2017, ab 18.00 

Uhr im Schulhaus Bühlmatt 2, Start um 

18.00 Uhr mit einem Demo­Konzert, an­

schliessend bis 19.30 Uhr freier Rundgang

Musikunterricht Live – Besuchstage 

für Eltern mit künftigen neuen Musik­

schülern: 3. bis 7. April 2017, Zeiten ge­

mäss Flyer.

Eltern haben die Möglichkeit, mit 

ihrem Kind den Musikunterricht ihrer 

Wahl zu besuchen, das neue Instrument 

näher kennenzulernen und sich mit der 

Lehrperson abzusprechen.

Der Flyer «Instrumentenparcours und 

Besuchstage» wurde allen Schulkindern 

abgegeben, zudem informieren Plakate 

in jedem Schulhaus sowie die Gemeinde­

homepage.

Anmeldeschluss: 

15. Mai 2017

Musikschulleiter Peter Willimann

Tel. 041 375 77 84 oder 

musikschule@adligenswil.net

Bürozeiten: 

Montag bis Freitag

9.00 – 12.15 Uhr

Palmsamstag

Palmbinden für Gross und Klein. Kommt 

und gestaltet mit uns einen Palmbaum 

oder einen Palmstrauss. Material steht 

gratis zur Verfügung. Bitte eine Garten­

schere und evtl. Gartenhandschuhe mit­

bringen.

Samstag, 8. April 2017

14.00 – 17.00 Uhr im Pfarreisaal

Palmsonntag

Erinnerung an den Einzug Jesu in Je­

rusalem, Familiengottesdienst mit Pas­

toralassistentin Brigitte Glur­Schüpfer 

und Katechetin Petra Scherer, Segnung 

der Palmen im Gottesdienst.

Anschliessend Agape mit Brot und 

Wein / Traubensaft im Pfarreisaal.

Palmsonntag, 9. April 2017

9.30 Uhr in der Kirche

Hoher Donnerstag

Feier des letzten Abendmahls Jesu, 

 Familiengottesdienst zusammen mit 

den Erstkommunionkindern und ih­

ren Familien. Liturgie: Kaplan Benno 

Graf und Pastoralassistentin Brigitte 

Glur­Schüpfer.

Anschliessend Agape mit Brot und 

Wein / Traubensaft im Pfarreisaal.

Donnerstag, 13. April 2017

18.30 Uhr in der Kirche

Karfreitag

Feier des Leidens und Sterbens Jesu. 

Liturgie: Pastoralassistentin Brigitte 

Glur­Schüpfer, der Kirchenchor gestaltet 

die Passionserzählung mit den Turba­

Chören aus der Johannespassion von 

William Byrd (1543­1623) aus der Re­

naissancezeit.

Freitag, 14. April 2017

15.00 Uhr in der Kirche

Osternacht

Feier des Übergangs Jesu vom Tod zum 

Leben, Osterfeuer, Lichtfeier, Taufer­

neuerung, Gottesdienst mit Kommu­

nionfeier, Liturgie: Pastoralassistentin 

 Brigitte Glur­Schüpfer.

Der Kirchenchor singt aus der Messe 

«Juchzed und Singed» des Toggenburger 

Komponisten Peter Roth, begleitet von 

der Adliger Husmusig.

Anschliessend Eiertütschen und Apéro 

im Pfarreisaal.

Samstag, 15. April 2017

20.30 Uhr in der Kirche

Ostersonntag

Eucharistiefeier, Liturgie: Pfarrer Hans­

peter Wasmer.

Musikalische Gestaltung: Marlen 

 Mäder, Orgel und Walter Wismer, Trom­

pete.

Anschliessend Eiertütschen und Apéro 

im Pfarreisaal.

Sonntag, 16. April 2017

9.30 Uhr in der Kirche

Frauenzirkel

Oster­Zmörgele
Wir freuen uns auf alle, die mit uns das 

feine Oster­Frühstücksbuffet geniessen 

möchten. Lasst euch überraschen von 

unserer Osterdekoration.

Es sind alle herzlich willkommen. 

Gross und Klein, mit oder ohne Kinder.

Bis bald

Euer Frauenzirkel

Dienstag, 11. April 2017

9.00 – 11.00 Uhr im  

Pfarreisaal Udligenswil

Kosten für Erwachsene CHF 5.–

pro Kind CHF 2.–

Feldmusik

Jahreskonzert
Die Musikantinnen und Musikanten stu­

dieren unter der Leitung von Alexander 

Troxler ein abwechslungsreiches Kon­

zert ein. Wir spielen neue und traditi­

onelle Blasmusik in Brass Band Manier 

und freuen uns, Sie mit Musikstücken 

verschiedener Stilrichtungen unterhal­

ten zu dürfen. Zu Beginn des Konzerts 

spielt die Jugendmusik Adligenswil / Ud­

ligenswil unter der Leitung von Rainer 

Peter. Der Eintritt ist frei, Türkollekte. 

Beachten Sie unser Konzertprogramm, 

welches allen Haushaltungen zugestellt 

wurde. Ihr Besuch freut uns!

Samstag, 1. April 2017

20.00 Uhr im Bühlmattsaal

Die Lehrpersonen danken allen Betei­

ligten für ihr Mitwirken und allen Eltern 

fürs Vorbeikommen und Zuschauen!
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Zimmermann AG 
Land- und Arealtechnik

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 18 41

info@zi-land.ch
www.zi-land.ch

Kaiser AG

Dorfstrasse 18
6044 Udligenswil
Tel 041 371 14 85

Buchmattstrasse 5c
6045 Meggen
Tel 041 377 11 06

info@kaiser-haustechnik.ch
www.kaiser-haustechnik.ch

BadumbauBadumbau

HAUSTECHNIK SANITÄR HEIZUNG

Ihr Fachmann für

Ofen- und Cheminéebau
Plattenbeläge

Udligenswil 041 371 05 02
www.ofenbau-bucher.ch

Kulturverein

Wenn der Astronaut mal muss

Gewerbeverein

Ziehung der Wettbewerbsgewinner in Meierskappel

Ein Vortrag von Andreas Schönborn über 

die ökologischen Kreisläufe auf Mars­

flügen und ihre möglichen Auswirkun­

gen auf das Leben auf dem Planeten 

Erde. Die künftigen Raumfahrer wer­

den auf ein möglichst komplettes Recy­

cling von Wasser und Nährstoffen aus 

dem «Menschenmist» angewiesen sein, 

um die lange Reise überhaupt zu über­

leben. Das ist auf dem kleinen Raum ei­

ner Weltraumkapsel eine riesige Heraus­

forderung. Forscherinnen und Forscher 

versuchen heute, ein kleines, robustes, 

geschlossenes Ökosystem zu entwickeln, 

das als Lebenserhaltungssystem dient.

Unsere Erde ist sehr viel grösser als 

eine Raumkapsel, aber nach Massstäben 

des Weltraums immer noch klein. Auch 

sie ist eine Art bewohnte «Kapsel» in der 

Wüste des Weltraums. Auch auf der Erde 

stossen wir Menschen mit unserer Tech­

nik an die ökologischen Grenzen des Pla­

neten. Eines der grössten Probleme welt­

weit gesehen sind dabei menschliche 

Zum Abschluss der zweiten Auflage des 

Weihnachtswettbewerbes trafen sich die 

Mitglieder des Gewerbevereins Udligens­

wil­Meierskappel am 24. Januar 2017 im 

Restaurant «is Hüttli» in Meierskappel. 

30 Personen folgten der Einladung des 

Vereinsvorstandes mit Präsident Bruno 

Müller an der Spitze, welcher die Gäste 

zum ersten Vereinsanlass 2017 herzlich 

begrüsste.

Nach einem feinen Käsefondue war 

man sichtlich gespannt auf die Ziehung 

der Gewinner des Weihnachtswettbe­

werbes 2016. Aus einer grossen Milch­

kanne konnte Glücksfee Erna Vogel, 

Inhaberin eines Coiffeurgeschäftes in 

Meierskappel, die Namen der glückli­

chen Gewinnerinnen und Gewinner zie­

hen. Bei diesem Gratiswettbewerb für 

jedermann gab es Geldpreise in Form 

von Gutscheinen im Wert von CHF 20.–, 

50.– und 100.– zu gewinnen. Diese Gut­

scheine können bei einer der 30 Mit­

gliederfirmen des Gewerbevereins Udli­

Ausscheidungen, die Krankheiten ver­

breiten, das Trinkwasser vergiften etc.

In ein paar wenigen Ländern (u.a. 

bei uns) ist es seit 200 Jahren üblich, den 

Menschenmist in das nächste Gewässer 

zu spülen und seit 40­50 Jahren wird 

das Wasser vorher auch noch gereinigt. 

Das hat sich so etabliert, funktioniert 

akzeptabel, aber die beste Lösung ist es 

in verschiedener Hinsicht nicht. Die For­

schung für den Flug zum Mars kann uns 

ganz neue Wege aufzeigen, auch für uns, 

die unten bleiben...

Der Referent Andreas Schönborn ist 

Biologe, Dozent an verschiedenen Uni­

versitäten und forscht seit Jahren zum 

Thema Recycling.

Freitag, 28. April 2017

20.00 Uhr im Atelier Porter&Wenk

Anmeldung: 

info@kulturverein-udligenswil.ch

oder Tel. 078 821 23 55

Die Teilnahme ist kostenlos.

genswil­Meierskappel, welche die Preise 

finanziert haben, eingelöst werden. Je 

CHF 100.– haben gewonnen: aus Udli­

genswil Karin und Christof Ripphausen 

sowie Sarina Weingartner, aus Meiers­

kappel Elisabeth Carabin, aus Küssnacht 

Werner Odermatt und aus Luzern Clau­

dia Urech. Diesen und allen anderen Ge­

winnern gratuliert der Gewerbeverein 

ganz herzlich. 

Wir freuen uns bereits auf eine Neu­

auflage des Weihnachtswettbewerbes 

Ende dieses Jahres.

Für den Gewerbeverein

Walter Trüb

Glücksfee 
Erna Vogel
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall­Ärzte, 

­Zahnärzte, ­Apotheken und Spitä­

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern

0900 11 14 14 

 CHF 3.23 / Min.

Weitere wichtige Notfall-Nrn.

144 Rettungsdienste für lebens­

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox­Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

 Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

 Bühlmattschulhaus
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Bibliothek

Neue Bücher

Öffnungszeiten der Bibliothek im Schulhaus Bühlmatt II während der 

Schulwochen:

• Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr

• Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr

An schulfreien Tagen bleibt die Bibliothek geschlossen.

Hinter diesen blauen Bergen

Milena Moser

Milena Moser träumt von der Freiheit 

und sehnt sich nach der grossen Liebe. 

Um das zu finden, lässt sie alles hinter 

sich und wandert in die USA aus. Nach 

ihrem Bestseller «Das Glück sieht immer 

anders aus» erzählt sie mit viel Humor 

von ihren Erlebnissen in Amerika und 

verrät, wo das Glück zu finden ist. Aber 

erst muss sie lernen, sich zu lösen: von 

Besitztümern, von ihren Freunden und 

Kindern. Sie trifft einen alten Bekannten 

wieder, der sich als Indianer entpuppt. 

Herz und Nieren sind nicht mehr die ei­

nes jungen Häuptlings, aber seine Un­

bekümmertheit lässt Milena schwach 

werden...

Als ich 13 war, überfiel mein Vater 

seine erste Bank

Molly Brodak

Im Sommer 1993, als Molly dreizehn 

wird, überfällt ihr Vater elf Banken. Er 

wird geschnappt und sitzt jahrelang im 

Gefängnis. Nach seiner Entlassung ver­

hält er sich eine Weile ruhig, dann zieht 

er wieder los. Doch sonst ist Joseph Bro­

dak für seine Familie da, mit einem Job 

bei GM, einem Haus mit Garten, einer Fe­

rienreise nach Peru. Als Kind ahnt Molly 

seine unbekannte Seite, denn er bleibt 

tagelang verschwunden, als Geschenk 

für die Schwester steht plötzlich ein 

Sportwagen vor der Tür und er ist ein no­

torischer Lügner. Als er verhaftet wird, 

ist niemand wirklich überrascht. Molly 

Brodak rekonstruiert ihre Geschichte 

mit rückhaltloser Offenheit.

FrauenNetz

Doris Slamanig begrüsste die zahlreich erschienenen Frauen im schön deko-
rierten Bühlmattsaal zur 126. Generalversammlung des FrauenNetzes und des 
Frauenzirkels. Sie führte zügig durch die Versammlung.

Aus dem Jahresbericht von Saskia Buch­

ecker ging hervor, dass die Mittagstische 

sowie Seniorenanlässe gut besucht wa­

ren. Auch das neu lancierte apérocini, 

bei dem sich frau zum Austausch trifft, 

stiess auf Anklang. Für das nächste Ver­

einsjahr sind wieder einige Anlässe ge­

plant, so steht beispielsweise ein Weih­

nachtsmarktbesuch in Ulm auf dem 

Programm. Anja Schäffer­Eugster blickte 

auf die Anlässe des Frauenzirkels zurück 

und konnte ein abwechslungsreiches An­

gebot für 2018 vorstellen.

Bei den Wahlen stellte sich Nicole 

Zemp weiterhin für das Amt der Kassiere­

rin zur Verfügung. Doris Slamanig und 

Marianna Stutzer wurden mit einem 

grossen Applaus für ihre wertvolle Ar­

beit verabschiedet. Rita Huber und Sas­

kia Buchecker möchten nach Ablauf des 

kommenden Vereinsjahres ihre Ämter 

niederlegen. Somit stehen im nächsten 

Jahr zwei weitere Neubesetzungen des 

Vorstandes an. Dem jetzigen Vorstand 

liegt das Weiterbestehen des FrauenNet­

zes am Herzen. Daher wird nach moti­

vierten Frauen gesucht, die Lust haben, 

das Vereinsleben mit ihrem Engagement 

zu gestalten.

Brigitte Glur­Schüpfer dankte im Na­

men der Pfarrei und des Kirchenrats 

für die vielfältige Arbeit des Frauen­

netzes, Marco Zgraggen sprach im Na­

men des Gemeinderates seinen Dank 

aus. Zum Schluss durften alle Frauen das 

feine, von Anita Zbinden selbst gemachte 

Apérobuffet geniessen. Auch die legen­

dären Tombolalösli inklusive Schöggeli 

durften nicht fehlen.

Für das FrauenNetz

Evi Meierhans

Tombolaglück führt zum 
reich gedeckten Gabentisch

Beliebter Mittagstisch 
und gut besuchte 
Seniorenanlässe

Aktive Frauen 
für den Vorstand 
gesucht

Wir suchen motivierte Frauen, die 

gerne unser Dorfleben bereichern 

möchten. Aufgrund erfolgter und 

anstehender Abgänge in unserem 

Vorstand suchen wir Frauen, welche 

Lust haben, zusammen in einem 

neuen Team die Zukunft des Frauen­

Netzes Udligenswil zu sichern.

Folgende Ressorts sind neu zu be­

setzen:

• Aktuariat (Verfassen von  

Protokollen, Korrespondenz,  

Archivbetreuung)

• Kurswesen (Veranstaltungen, 

Apérocini und Kinderbastel­

kurse)

• Mittagstisch (Erstellen von  

Einsatzplänen und Entgegen­

nehmen von Anmeldungen)

• Seniorenarbeit (Fasnacht,  

Weihnachtsfeier, Schreiben  

von Geburtstagskarten),  

Unterstützung der Verantwort­

lichen des Mittagstisches

Gerne unterstützen und begleiten 

wir die zukünftigen Vorstands­

frauen bei der Einarbeitung in ihre 

Arbeitsbereiche.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bei Fragen stehen wir gerne zur 

Verfügung und freuen uns, Interes­

sierte an unseren Vorstandssitzun­

gen zu begrüssen.

Rita Huber, Nicole Zemp und 

Saskia Buchecker Steiger

Kontakt:

Rita Huber, Tel. 041 371 08 10

Nicole Zemp, Tel. 041 450 23 27

Saskia Buchecker Steiger, 

Tel. 041 370 59 03

fn@frauennetz-udligenswil.ch

Kaser nenp la t z  3    6 0 0 0 Luze r n  7    0 41 20 8 72  9 0

Puber tät . Und wie dann?



Sa 01.04.2017 Jubla: Osterscharanlass, jüngere Kinder

Sa 01.04.2017 Feldmusik: Jahreskonzert

Do 06.04.2017 Allmend-Schützen: Obligatorisch Schiessen

Do 06.04.2017 FrauenNetz: Offener Mittagstisch

Sa 08.04.2017 Jugendkommission: Midnight Sports

Di 11.04.2017 Frauenzirkel: Oster-Zmörgele

Mi 12.04.2017 Musikschule: Instrumentenberatung

Sa 15.04.2017 Kirchenchor: Osternachtsgottesdienst

So 16.04.2017 Pfarrei: Ostergottesdienst

Do 20.04.2017 Allmend-Schützen: Obligatorisch Schiessen

Mi 26.04.2017 Fan-Club Örgeligade: Stubete

Do 27.04.2017 Allmend-Schützen: Obligatorisch Schiessen

Fr 28.04.2017 Feldmusik: GV

Fr 28.04.2017 Kulturverein: Vortrag Andreas Schönborn

Veranstaltungen

April 2017

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


